
WO EIN ZIEL IST,
IST AUCH EIN WEG.

Bei knappen Haushaltsmitteln wird es derzeit immer schwieriger,
sinnvolle Investitionen in die Tat umzusetzen. Mit unserem
Förderprogramm „Kommunal Investieren“ können sich kommu-
nale Unternehmen von nun an neue Ressourcen für ihre
Investitionen in die kommunale Infrastruktur erschließen.
Zu günstigen Konditionen.

WER UND WAS GEFÖRDERT WIRD:

Für das Programm kommen Sie in Frage als
• Unternehmen mit mehrheitlich kommunalem

Gesellschafterhintergrund
• Unternehmen unabhängig von der Gesellschafter-

struktur im Rahmen von Forfaitierungsmodellen

Grundsätzlich werden alle Investitionen in die kommunale Infra-
struktur mitfinanziert, z. B. im Bereich der

• Allgemeinen Verwaltung
• Öffentlichen Sicherheit und Ordnung
• Wissenschaft, Technik und Kulturpflege
• Stadt- und Dorfentwicklung
• Sozialen Infrastruktur
• Ver- und Entsorgung
• Kommunalen Verkehrsinfrastruktur
• Energieeinsparung und Umstellung auf

umweltfreundliche Energieträger
• Erschließungsmaßnahmen

Refinanziert werden auch Forfaitierungsmodelle. Voraussetzung ist,
dass die Forderungsschuldner kommunale Gebietskörperschaften
oder kommunale Zweckverbände sind und die zu refinanzierenden
Forderungen einredefrei gestellt sind. 
Alle Kredite werden vorhabenbezogen vergeben, nicht finanziert
werden wohnwirtschaftliche Projekte! 

IHR WEG ZUR FÖRDERUNG:

Ihr Antrag ist vor Beginn des Vorhabens bei Ihrer Hausbank zu
stellen. Wobei die Wahl des Kreditinstituts dem Investor freisteht.
Die Umschuldung bzw. Nachfinanzierung bereits abgeschlossener
Vorhaben ist ausgeschlossen. Mehrjährige Vorhaben sind in
Bauabschnitte zu gliedern, die einen Zeitraum von 24 Monaten
nicht überschreiten dürfen.

ZUKUNFT FÖRDERN.

Die KfW Bankengruppe bündelt ihre Kompetenz in fünf starken
Marken: KfW Förderbank, KfW Mittelstandsbank, KfW IPEX-Bank,
KfW Entwicklungsbank und DEG.

In der KfW Förderbank sind alle Maßnahmen der Produktbereiche
Bauen, Wohnen, Energie sparen, Infrastruktur, Bildung, Soziales
und Umwelt zusammengefasst. Als KfW Förderbank unterstützen
wir ebenfalls Unternehmen, die in Umwelt- und Klimaschutz
investieren, kommunale Infrastrukturmaßnahmen sowie Aus-
und Weiterbildung.

KfW Bankengruppe
Palmengartenstraße 5–9 · 60325 Frankfurt am Main

Telefon 069 7431-0 · Telefax 069 7431-2944

Infocenter KfW Förderbank
Telefon 0180 1 335577
Telefax 069 7431-9500

infocenter@kfw.de
www.kfw-foerderbank.de

Stand: Oktober 2006

Sie wollen sich weiterentwickeln?

Wir öffnen Ihnen die Tür.

KOMMUNAL INVESTIEREN.
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IHRE VORTEILE:

• Kredit zu günstigen Konditionen

• Sichere Kalkulationsgrundlage durch 
festen Zinssatz für 10 bzw. 20 Jahre

• Lange Laufzeit

• Tilgungsfreie Anlaufzeit

• Kombination mit öffentlichen Fördermitteln
möglich (ausgenommen KfW-Umweltprogramm
und Unternehmerkredit)

• Kundenindividueller Zinssatz

Antragsweg:
• Antragstellung erfolgt immer über

eine Hausbank 
• Wichtig: zuerst der Antrag,

dann die Investition!
• Die Antragsformulare liegen den Kredit-

instituten vor (Programmnummer 148)

Konditionen:
• Darlehen wird zu dem am Tag der Zusage

geltenden Programmzinssatz zugesagt
• Zinssatz kann für 10 oder 20 Jahre

festgeschrieben werden
• Bei endfälligen Krediten ist der Zinssatz

fest für die gesamte Laufzeit
• Darlehen wird mit einem kundenindividuellen

Zinssatz im Rahmen der betreffenden
Preisklasse zugesagt

• Jeweils geltende Maximalzinssätze je
Preisklasse können unter der Fax-Nr.
069 7431–4214 oder im Internet unter
www.kfw.de abgerufen werden

Bereitstellungsprovision:
• 0,25 % p. M., beginnend 2 Bankarbeitstage

und einen Monat nach Zusagedatum

Tilgung:
• Während der tilgungsfreien Jahre sind ledig-

lich die Zinsen auf die ausgezahlten
Kreditbeiträge zu leisten

• Danach: gleich hohe halbjährliche Raten 
• Außerplanmäßige Tilgungen nur gegen

Zahlung einer Vorfälligkeitsentschädigung

Auszahlung:
• Erfolgt zu 100 % 
• In Teilbeträgen möglich
• Abruffrist: 12 Monate nach Zusagedatum,

Verlängerung verhandelbar

Sicherheiten:
• Form und Umfang werden im Rahmen der

Kreditverhandlungen zwischen dem Antrag-
steller und seiner Hausbank vereinbart

• Z. B. Grundschulden, Sicherungsübereignung
von Maschinen, Bürgschaften

DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK:

Gefördert werden:
• Alle Investitionen in die kommunale

Infrastruktur mit Ausnahme wohnwirt-
schaftlicher Projekte

Finanzierungsanteil:
• Bis zu 100 % der Gesamtinvestitionskosten

Kreditbetrag:
• Der Kredithöchstbetrag liegt bei 10 Mio. EUR

pro Vorhaben

Kreditlaufzeit:
• Max. 30 Jahre bei höchstens 5 tilgungsfreien

Anlaufjahren
• Bei 20 Jahren Laufzeit höchstens 3 tilgungs-

freie Anlaufjahre
• Endfälliges Darlehen mit max. 20 Jahren

Laufzeit möglich

KfW_Flyer Kommunal Invest_ma  22.12.2006  9:25 Uhr  Seite 5


